
Stadt Weingarten 

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

 
  

Niederschlagswassergebühr - Vordruck zur Anzeige der Veranlagungsdaten 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Grundstücksdaten       GAG-Nr.: W      

 
Flurstücknummer  :      Grundstücksgröße:      m² 

 

Straße, Hausnummer  :            

 
Eigentümer(in)  :            

Vorname, Familienname 
 

Wohnhaft   :            
Straße, PLZ, Ort 

 
Erreichbar  :            
      Telefon, E-Mail 
 
 

Anzeige für (bitte ankreuzen) :               Ersterfassung   ode   Flächenkorrektur 

 
Fertigstellung Bauvorhaben oder Umgestaltung seit:         
        Datum 
 

 

    Datenermittlung von Dachflächen, Bodenflächen, Zisternen 

 

Dachflächen gem. Lageplan 
Nr. Fläche Befestigungsart  Art der Entwässerung  

 Ermittelt 

Eigentümer 

(m²) 

 Dachflächen 

ohne  

Begrünung 

 

 

Gründach 

direkt oder 

indirekt in 

den Kanal 

in Zisterne 

mit    |     ohne 

Überlauf in Kanal 

Versickerung 

mit       |    ohne 

Überlauf in Kanal 

in  

Gewässer /  

Graben 

         

1 _______ _______                                  
2 _______ _______                                  
3 _______ _______                                  
4 _______ _______                                  
5 _______ _______                                  
6 _______ _______                                  
7 _______ _______                                  
8 _______ _______                                  
9 _______ _______                                  
10 _______ _______                                  

 

 

           Bitte wenden 

 



Befestigte Bodenflächen gem. Lageplan 
Nr. Fläche Befestigungsart  Art der Entwässerung  

 Ermittelt 

Eigentümer 

(m²) 

 vollständig 

versiegelte 

Fläche 

stark 

versiegelte 

Fläche 

wenig 

versiegelte 

Fläche 

direkt oder 

indirekt in 

den Kanal 

in Zisterne 

mit    |   ohne 

Überlauf in Kanal 

Versickerung 

mit   |    ohne 

Überlauf in Kanal 

in  

Gewässer / 

Graben 

          

1 _______ _______                            
2 _______ _______                            
3 _______ _______                            
4 _______ _______                            
5 _______ _______                            
6 _______ _______                            
7 _______ _______                            
8 _______ _______                            
9 _______ _______                               
10 _______ _______                               

 

Achtung: Zisternen können nur berücksichtigt werden, wenn Sie fest installiert und mit dem Boden verbunden sind 

sowie ein Mindestfassungsvolum von 2m³ aufweisen (§41a Abs. 4 AbwS) 
 

Zisternen und Versickerungsanlagen 
Nr. Zisterne 

> 2m³ 

Zisternen- 

inhalt 

[m³] 

Private 

Versickerungs-  

anlage 

Überlauf in den Kanal 

                    nicht 

vorhanden    vorhanden 

Nutzung der Zisterne 

zur Garten-     als 

bewässerung  Brauchwasser 

Zähler 

vorhanden 

      Ja           |          nein 

          

1 _______ _______                                         
2 _______ _______                                         

     

     Bitte legen Sie einen Nachweis, die Rechnung und ein Foto von der / die Zisterne (n) bei. 
 

     Wird die Zisterne als Brauchwasser genutzt, dann benötigen wir  
 

     Brauchwasserzähler-Nr.:                 Aktueller Zählerstand:      
 

     Abgelesen am              
    Datum / Unterschrift 

 

     Dem Vordruck füge(n) ich / wir einen Lageplan (Maßstab 1: 250 oder 1: 500) bei, in dem die bebauten und / 

    oder versiegelten Flächen eingetragen worden sind. Die Flächen, die Niederschlagwasser in einen öffentlichen Kanal  

    einleiten, sind farbig gekennzeichnet. 
 

Bemerkungen: 
 

 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Maßgebliche Veränderungen werde ich unverzüglich schriftlich mitteilen. 

 

 

                           Ort, Datum                                                              Unterschrift Eigentümer 
 

      Rückfragen und weitere Hilfe: 

      Sollten Sie Rückfragen haben oder weitere Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

      Frau Wagner Tel.:0751/405 854 oder per E-Mail niederschlagswasser@stadt-weingarten.de  
 

     Bitte senden Sie den ausgefüllten Anzeigevordruck an folgende Postanschrift: 

     Stadt Weingarten – Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung – Kirchstraße 1 – 88250 Weingarten 
 

        Erfasst am          Kürzel          

 

mailto:niederschlagswasser@stadt-weingarten.de


 

 

Weitere Erläuterung und Hilfe für Sie: 
 

 Der Vordruck enthält drei Tabellen, in die Daten der vorhandenen Dachflächen, der versiegelten 

Bodenflächen, der vorhandenen Zisternen und deren Nutzung einzutragen sind. 

 Stellen Sie bitte in einem Lageplan alle Flächen dar, die bebaut (z.B. Dachflächen, Terrassen) oder die 

versiegelt/befestigt sind (z.B. Wege). Bei Flächenkorrekturen (z.B. Rückbau / Entsiegelung oder Neubau / 

Versiegelung) brauchen nur die geänderten Flächen dargestellt werden. 

 Bitte bezeichnen Sie im Lageplan jede Dachfläche mit einem Buchstaben, beginnend mit “A“ und 

berechnen Sie den jeweiligen Flächenanteil. Maßgebliche Dachfläche ist die Grundfläche des Hauses + 

Dachüberstand. 

 Beziffern Sie im Lageplan bitte jede versiegelte / befestigte Bodenfläche mit einer Ziffer, beginnend mit 

“1“, und halten Sie die jeweilige Art der Versiegelung, “vollständig“, “stark“ oder “wenig versiegelt“ 

fest. Berechnen Sie auch diese Flächenanteile. 

 Übertragen Sie bitte die zuvor ermittelten Dach- und Versiegelungsflächen aus dem Lageplan in die 

jeweiligen Tabellen des Vordruckes. 

 Bitte kreuzen Sie in den Tabellen an ob und ggf. wie die jeweiligen Flächen an einen öffentlichen Kanal 

(direkt oder indirekt) angeschlossen sind. Maßgeblich sind die Flächen, die über eine Straße oder über 

eine Zisterne bzw. Versickerungsanlage (auch Mulde) mit einem Notüberlauf in einem Kanal 

entwässern. 

 Zisterne können nur berücksichtigt werden, wenn Sie fest installiert und mit dem Boden verbunden sind 

sowie ein Mindestfassungsvermögen von 2 m³ aufweisen (41a Abs. 4 AbwS). 

 Für Zisternen, die als Brauchwasser im Haushalt (WC, Waschmaschine, etc.) genutzt werden, muss ein 

Brauchwasserzähler eingebaut werden und der Stadt Weingarten Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

mitgeteilt werden. 

 Als nicht angeschlossen gelten Flächen, auf denen Regenwasser vollständig versickert oder das 

Regenwasser in eine Zisterne bzw. Versickerungsanlage ohne Notüberlauf oder direkt in ein Gewässer 

eingeleitet wird. 

 Ein Teich wird nicht als Zisterne anerkannt. 
 

Die versiegelten Flächen werden mit einem Faktor multipliziert, der unter Berücksichtigung des Grades der 

Wasserdurchlässigkeit und der Verdunstung für die einzelnen Versiegelungsarten wie folgt festgesetzt wird: 
 

a) vollständig versiegelte Flächen      0,9  

(z.B. Dachflächen, Asphalt, Beton Bitumen) 

b)   stark versiegelte Flächen       0,6  

       (z.B. Pflaster, Platten, Verbundsteine, Rasenfugenpflaster) 

c)    wenig versiegelte Flächen      0,3  

       (z.B. Schotter, Schotterrasen, Rasengittersteine, Porenpflaster, Gründächer, Kiesdächer) 
 

Rückfragen und weitere Hilfe: 

Sollten Sie noch Rückfragen oder weitere Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an den Eigenbetrieb 

Abwasserbeseitigung Frau Wagner Tel.: 0751/405 854 oder auch an das städt. Tiefbauamt, Herrn Krüner  

Tel.: 0751/405 207 oder auch per E-Mail niederschlagswasser@stadt-weingarten.de  

mailto:niederschlagswasser@weingarten-online.de

